
HIghlights 2025

Kath. Jungschar, Kath. Jugend, Kath. Hochschuljugend, Kath. Frauenbewegung, Kath. Männer- 
bewegung, Forum Zeit und Glaube – Kath. AkademikerInnenverband im Otto-Mauer-Zentrum,  
Kath. ArbeitnehmerInnenbewegung, Diözesansportgemeinschaft, Umweltbüro, Welthaus

„Wir sind Christ*innen, die die Gesellschaft mitgestalten  
wollen. Unser Auftrag: Engagieren für eine bessere Welt.“

Kath. Jungschar, Kath. Jugend, Kath. Hochschuljugend, Kath. Frauenbewegung, Kath. Männer- 
bewegung, Forum Zeit und Glaube – Kath. Akademiker/innenverband im Otto-Mauer-Zentrum,  
Kath. Arbeitnehmer:innenbewegung, Diözesansportgemeinschaft, Umweltbüro, Welthaus

„Wir sind Christ*innen, die die Gesellschaft mitgestalten wollen. Unser Auftrag: Engagement für eine bessere Welt.“

Bei der KA-Diözesankonferenz setzte sich die KA mit der Leiterin des Österreichischen 
Pastoralinstituts Gabriele Eder-Cakl mit dem Synodalen Prozess auseinander. (v.l.n.r.: 
Sabine Kräutel-Höfer, Reinhard Bödenauer, Gabriele Eder-Cakl, Margit Pröglhöf-Piriwe) 

Gemeinsam entscheiden! Gemeinsam umsetzen!

Katholische Aktion der Erzdiözese Wien
Stephansplatz 6/5/547, 1010 Wien • Tel.: +43 1 51552-3312 • E: katholische.aktion@edw.or.at
www.ka-wien.at • www.fairwandeln.at • www.hands-on.wien 

Synodalität stärken.



Katholische Jungschar 
Kinderrechte-Aktion im Einkaufszentrum Wien Mitte 
Am 8. November 2025 wurden Passant:innen über das Recht von Kindern  
auf Beteiligung und Mitbestimmung aufmerksam gemacht. Über 100 Kinder 
und Erwachsene haben unter dem Motto „Frag mich doch“ an der Aktion  
teilgenommen. Besonders gut angekommen ist dabei das Glücksrad der KA!  

 

Katholische Jugend
„Pack ma’s an“: Österreichs größte Jugendsozialaktion  
72 Stunden ohne Kompromiss 
Hunderte Jugendliche engagierten sich vom 22.–25. Oktober in der gesamten Erz-
diözese Wien für und mit anderen Menschen in den verschiedensten Projekten vom 
Bau eines Spielplatzes, über generationsübergreifende Kunst bis zur Produktion 
eines Livestreams, der das tolle Engagement der Jugendlichen sichtbar machte.

Katholische Frauenbewegung
„Ein erhebender Eindruck – ein Dom voller kfb-Frauen“ 
Der Andrang und auch das mediale Interesse waren groß zum 80-jährigen  
Jubiläum der kfb-Wien. Allein zur Agape waren über 500 Frauen angemeldet.  
Im Dom feierten weit mehr als 1.200 Menschen das freudige Ereignis.  
Der Höhepunkt war die Predigt des designierten Erzbischofs Josef Grünwidl,  

der mit großer Wertschätzung und viel  
Mut die Frage stellte: „Kirche, siehst du  
die Frauen?“

Katholische Männerbewegung  
Bei Papst Franziskus und beim neu ernannten Erzbischof 
Im Februar nahm die KMB an der Vikariat-Nord-Wallfahrt nach Rom teil und be-
suchte die vorletzte Generalaudienz mit Papst Franziskus. Er war im Rollstuhl,  
aber beeindruckend in seiner Zugewandtheit zu den Menschen.
Bei der Männerwallfahrt im November nach Klosterneuburg hielt der designierte 

Erzbischof Josef Grünwidl die Predigt. Er ermutigte die 650 
Wallfahrer, mit unserer persönlichen Überzeugung die Welt  
zu gestalten.

Katholische Arbeitnehmer:innenbewegung 
Gib deinen Senf dazu – Welttag für menschenwürdige Arbeit
Unter dem Motto „Gute Arbeit … gib deinen Senf dazu!“ wurden Handelsangestell-
te in einem Einkaufszentrum von der KAB mit Dankeskarten und Senfpackerl 
überrascht. Zudem waren sie eingeladen, online zu teilen, was für sie „Gute Arbeit“ 
bedeutet. Erwerbsarbeit als „Gute Arbeit“ gewährt ein angemessenes Einkommen, 

respektiert menschliche Fähigkeiten und achtet die  
Menschenwürde. 
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Katholische Hochschuljugend 
Eine Bühne für Frauen in der Musik 
Am 27. Juni standen bei unserem Konzert „HerStory in Music“ Werke weiblicher 
Komponistinnen und Arrangeurinnen im Mittelpunkt. Unter anderem wurde 
„Zweifel“ uraufgeführt – ein Stück von Magdalena Severin, die selbst im Publi-
kum anwesend war. Damit machten wir oft überhörte und übersehene Frauen  
in der Musik sichtbar. Die gesammelten Spenden kamen dem Verein Orient  

Express zugute.

Katholischer Akademiker/innenverband
Brennpunkt Nahostkonflikt 
Judaist Christian Rutishauser SJ, Mouhanad Khorchide, Islamwissenschaftler  
mit Wurzeln in Palästina und Oberrabbiner Jaron Engelmayer kamen ins  
Otto-Mauer-Zentrum und sprachen über die Bedeutung des „Heiligen Landes“  
aus der Sicht ihrer jeweiligen Religion. Diplomat Wolfgang Petritsch ging auf die 

politischen Chancen für einen Frieden ein.

Diözesansportgemeinschaft
Auf dem Weg zum 75-Jahr-Jubiläum: Drehtage für unseren Imagefilm
Die Drehtage unseres 75-Jahr-Filmes zeigten eindrucksvoll, wie Sport verbindet und  
Gemeinschaft stärkt. Die Vielfalt unserer Gemeinschaft stand im Mittelpunkt:  
Menschen aus Kirche, Sport und Gesellschaft – vereint durch Bewegung, Begegnung  
und Miteinander – ob Fußball, Leichtathletik, Judo, Tischtennis oder Seniorenturnen. 

Welthaus  
Expert:innen aus Tansania zum Konflikt-Thema Tourismus 
Im Frühjahr 2025 berichteten unsere Gäste aus Tansania in Vorträgen und Schul- 
workshops über die Auswirkungen des wachsenden Tourismus verbunden mit  
staatlichen Interessen auf die indigene Bevölkerung und deren Landrechte. Sie  
leiden darunter, dass Schutzgebiete oder touristische Großprojekte über die Köpfe  

der Menschen hinweg geplant und umgesetzt werden.

Umweltbüro 
Schienenwallfahrt: Dialogpredigt mit Marcus Wadsak 
Viele Veranstaltungen fanden wieder in der ökumenischen Schöpfungszeit vom  
1. September bis 4. Oktober statt. Die traditionelle Schienenwallfahrt, geleitet von  
unserem damaligen Administrator und neuen Erzbischof Josef Grünwidl, führte  

über 100 Personen nach Ebenfurth. Mit dabei auch Meteoro-
loge Marcus Wadsak, als Dialogpartner und Klimaexperte im 
Festgottesdienst. 
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Hands On Mentoring 
Riesiges Medienecho beim Job-Speed-Dating 
2025 vermittelte Hands on Mentoring 75 Mentees an Mentor:innen, die sie beim Jobein-
stieg unterstützen und somit Perspektiven für ihr weiteres berufliches Leben schaffen. 
Im November fand wieder das Job-Speed-Dating-Event „Runder Tisch – offene Chancen“ 
statt, wo ca. 100 Jugendliche die Möglichkeit hatten, sich ihre Lehrstelle bei den Wiener 
Stadtwerken, Magenta Telekom, REWE, Sodexo und Magdas Hotel zu sichern. 

Allianz für den freien Sonntag
Beim GPA-Landesforum am 9. April im ÖGB-Catamaran setzten wir uns mit einem In-
formationsstand für den arbeitsfreien Sonntag ein und führten zahlreiche Gespräche mit 
interessierten Handelsangestellten.
Besonders erfreulich: Wiens Bürgermeister Michael Ludwig bekannte sich vor den Dele-
gierten klar zum arbeitsfreien Sonntag und betonte, dass dieser geschützt bleiben müsse. 

Umwelt- und sozialpolitische Schwerpunkte 
FairWandeln-Klimagespräche, Vernetzungstreffen und Öko-Fair-Sozialer Spaziergang 
Mit der vierteiligen Klimagesprächsreihe brachten wir ein neues Format nach Österreich, 
das Klimafakten zu Mobilität, Ernährung, Konsum und Abfall bietet, und auch Raum für 
Emotionen und sehr viel Austausch lässt.
Unser Behelf Öko-Fair Sozialer Spaziergang zum „Heiligen Jahr 2025“ wurde in allen drei 
Vikariaten durchgeführt und steht weiterhin zum Download zur Verfügung und kann als 
Gesprächsleitfaden über Soziales, Mobilität und Konsum bei einem Spaziergang im eige-
nen Ort dienen. Eine Motivationshilfe, um vom Reden zum Tun zu kommen!
Die drei FairWandeln-Austauschtreffen beschäftigten sich 2025 mit Engagement,  
Laudato Si und „anderssprachigen Gemeinden“ und boten viel Raum für Vernetzung mit 
zivilgesellschaftlichen Gruppen.  
 
10 Jahre „Laudato Si“-Feier: „Es ist viel passiert, und doch viel zu wenig“ 
In zwölf prägnanten Statements erzählten Impulsgeber:innen aus Kirche und Zivil- 

gesellschaft, wie die Enzyklika „Laudato Si“ ihr Engagement beeinflusst hat und zogen 
Bilanz: Obwohl die Kirche in den letzten 10 Jahren durch das sozial-ökologische En- 
gagement gesellschaftlich präsenter geworden ist, sind wirksame politische Maßnahmen 
zur Eindämmung der Erderwärmung ausgeblieben. 
Im Vikariat Süd wurde vom ehrenamtlichen KA-Vorsitzenden Andreas Löffler ein neuer 
Arbeitskreis Schöpfungsverantwortung ins Leben gerufen.
 
In Wiener Neustadt wurde ein Marterl als Mahnmal gegen „die sinnlose Vernichtung von 
wertvollem Ackerboden durch die Ostumfahrung“ eingeweiht. Die Katholische Aktion 
forderte bei der Feier eine Umkehr in der Mobilitätspolitik und besseren Bodenschutz.

 
Bei der 36. Weinviertelakademie ging Lena Marie Glaser 2025 der Frage nach dem  
Wandel in der Arbeitswelt nach: „Ist Künstliche Intelligenz Jobkiller oder Chance?“
 
Im Newsletter DENKANSTÖSSE hatten wir einen Schwerpunkt zum Thema „Synodalität“. 
KA-Präsident Reinhard Bödenauer plädierte für einen Kulturwandel in der Diözese, um 
das Engagement von Ehrenamtlichen zu fördern und die Räume in den Pfarren als Nach-
barschafts-Zentren zu etablieren. Der Newsletter enthält auch gesellschaftspolitische 
Kommentare. Diese 35 Blogbeiträge von 2025 sind auf  www.ka-wien.at zu finden.

Gemeinsame 
Schwerpunkte

 FairWandeln
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